
Mechanische Rauch- und Wärmeabzugsanlagen (MRA) 
sind essenzielle Bestandteile moderner 
Brandschutzkonzepte. Sie leiten Rauch und Hitze im 
Brandfall gezielt ab, halten Fluchtwege rauchfrei und 
schützen so Menschenleben. Durch ihre hohe Effizienz 
und Anpassungsfähigkeit erfüllen sie die höchsten 
Sicherheitsstandards und lassen sich in unterschiedlichste 
Gebäudetypen integrieren.
 
Typische Anwendungen
 
MRA-Systeme finden Einsatz in Gebäuden mit komplexen 
Raumstrukturen, etwa Industrie- und Lagerhallen, 
Tiefgaragen, Einkaufszentren, Hochhäusern oder 
öffentlichen Einrichtungen wie Schulen und 
Krankenhäusern. Sie gewährleisten rauchfreie Fluchtwege, 
klare Sicht und minimieren Schäden.
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MRA-D

Mechanische Rauch- und 
Wärmeabzugsanlagen

Kompakte Bauweise:
Innovatives Design der Ventilatoren spart 
Platz und erleichtert die Integration.

Hohe Temperaturklassen:
Einsatzbereiche für Temperaturen von 200 bis 600 °C, ideal 
für anspruchsvolle Brandschutzanforderungen.

Flexible Positionierung:
Ventilatoren als Dach- oder Wandeinbau verfügbar, je nach 
baulichen Gegebenheiten.

Tägliche Lüftung:
Systeme sind auch außerhalb des Brandfalls für die reguläre 
Gebäudelüftung nutzbar.

Kosteneinsparung durch Komplettlösungen:
Planung, Umsetzung und Integration von Lüftungskanälen 
und Elektroinstallationen aus einer Hand sorgen für Effizienz 
und weniger Schnittstellen.

Empfohlene Kombinationen: Ergänzung mit 
Dachanbindungen und Rauchschürzen für ein umfassendes 
Schutzkonzept.

Projektabstimmung mit Behörden: Alle Systeme werden 
in enger Zusammenarbeit mit den zuständigen Behörden 
geplant, um gesetzliche Anforderungen sicher zu erfüllen.
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Temperaturklassen:

Verfügbar für einen Temperaturbereich von 200 – 600 °C. 
Rauchabzüge müssen bei einer bestimmten Temperatur 
die Funktion über einen bestimmten Zeitraum aufrecht 
erhalten. Das wird durch Temperaturklassen nach EN 12101-3 
gerätespezifisch angegeben, z. B.: 
• F300 / 120 = Max. 300°C für min. 120 Minuten
• F400 / 120 = Max. 400°C für min. 120 Minuten
• F600 / 120 = Max. 600°C für min. 120 Minuten

Luftmenge:

Verfügbar für Luftmengen von 400 - 50.000 m3/h 
Die Förderleistung einer Entrauchungsanlage wird durch die 
Luftmenge festgelegt.
Diese wird vorgegeben durch: 
• Gebäudetyp (Industrie, Büro, Tiefgarage etc.), 
• Raumvolumen
• Anforderungen an die Entrauchungsgeschwindigkeit
• Temperaturklasse (z. B. F400)

Montageort:

Dach oder Wand. 
Der Montageort mechanischer Rauchabzüge wird in der Regel 
durch die baulichen Gegebenheiten des Gebäudes und seiner 
Umgebung bestimmt. Auch Faktoren wie Lärmbelastung, 
Witterungseinflüsse und die erforderliche Leistungsfähigkeit des 
Systems spielen eine entscheidende Rolle bei der Wahl des 
Montageortes.

Bauform des Lüfters:

Axiallüfter: Luftführung und Auslass verlaufen in gleicher Richtung. 
Sie sind auch in leistungsstarken Ausführungen erhältlich, erlauben 
jedoch ohne zusätzliche Luftführung nur einen geradlinigen 
Luftstrom.

Radiallüfter: Luftführung und Auslass sind um 90° zueinander 
versetzt. Sie ermöglichen die Umlenkung des Luftstroms ohne 
zusätzliche Bauteile, sind jedoch in ihrer maximalen Leistung 
begrenzt.

Ausführung der Luftführung:
Wenn eine direkte Entlüftung aus baulichen Gründen nicht möglich 
oder wirtschaftlich nicht sinnvoll ist, kann der Rauch über Kanäle 
abgeführt werden. Einige Beispiele dazu: 
•  Zentrale Absaugung aus mehreren Räumen oder Etagen
•  Eine zentrale Absaugung kann kostengünstiger sein
•  Vorgaben für den Ort des Abluftauslasses 
•  Die Baustatik erlaubt keine schwere Absauganlage

Ergänzt durch passende Anbauelemente wird 
das System an die spezifischen Anforderungen 
des Projekts angepaßt.

Dazu gehören: 

Schutzgitter

Trichter / Flansche

Sockel / Filter / Kanäle

Elektrische Bauteile / Montagematerial

Anbauelemente: 
Das Herzstück jeder mechanischen 
Rauchabzugsanlage ist der Ventilator, 
dessen Auslegung die Leistungsfähigkeit des 
Gesamtsystems bestimmt.

Individuelle Auslegung:
Mechanische Rauchabzüge sind in vielfältigen Ausführungen erhältlich und decken ein 
breites Anwendungsspektrum ab. Jede Anlage wird individuell ausgelegt, abgestimmt 
auf den jeweiligen Einsatzbereich, behördliche Vorgaben, bauliche Gegebenheiten 
sowie spezifische Leistungsanforderungen.
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